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Die endemische Zahnkaries als Folge des Vitaminmangels.

Von Dr. OTTO STIRER.
(Alis dem hygienisch-bakteriologischen Laboratorium

des Eidgenössischen Gesundheitsamtes.)

Eine unserer verbreitetsten Volkskrankheiten ist die Zahnkaries, die

Zahnfäule. Sie wird allerdings im allgemeinen in unserem Lande
gegenwärtig noch nicht als Krankheit eingeschätzt, sondern ihre Aeusserungen
werden, wie in früheren Zeiten der Kropf, hauptsächlich als Schönheitsfehler

betrachtet. Der Arzt beschäftigte sich bis jetzt nur wenig mit der
Affektion, zu deren Verhütung er infolge der mangelnden Kenntnisse über
ihre Entstehungsweise wenig oder nichts tun konnte und deren Behandlung
er den Spezialisten, den Zahnärzten, überlassen musste. Diese selber sind
über theoretische Erörterungen der Kariesfrage meist nicht
hinausgekommen und haben sich bis vor kurzem mit wenigen Ausnahmen
mit der Reparatur der Schädigungen begnügt, ohne praktische Vorschläge
für die Verhütung derselben zu machen.

Es wird auch angesichts der Einstellung unserer Bevölkerung zu der
Krankheit noch lange Zeit die Durchführung irgendwelcher allgemeinen
Massnahmen zu ihrer rationellen Bekämpfung auf grosse Schwierigkeiten
stossen, wenn es nicht gelingt, die Erkenntnis im Denkapparat unserer
Zeitgenossen zu verankern, dass eine ausgedehnte Zahnfäule bereits das

Zeichen einer allgemeinen Erkrankung ist und dass ihr Fortbestehen
zugleich eine Krankheitsbereitschaft bedeutet, die für die Entstehung vieler

akuten und chronischen Prozesse als wichtiges Hilfsmoment, wenn
nicht als Grundbedingung angesehen werden muss.
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